
Lumpi, das 10- jährige
Jubiläum der BBL fei-
ern zu können. Die
ersten Jahre waren
geprägt von harter
Arbeit und täglicher
Improvisation aber nur
so war es möglich,
einen solchen Betrieb
aufzubauen.

Heute ist BBL eine sehr
wichtige Säule in der
Unternehmensgruppe
und ich denke, wir können hier
noch einiges an Innovation und
Wachstum für die nächsten Jahre
erwarten.
Ich wünsche Robert Lumpi und

seinen Mitarbeitern viel Erfog
für die nächsten 10 Jahre.“
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Vor 10 Jahren gegründet, ist

BBL heute mit seinen über

70 fest angestellten Mitar-

beitern ein stattliches, mittel-

ständisches Unternehmen,

welches sicher noch lange

nicht an seine Wachstums-

grenze gekommen ist.

Gerade in den letzten Monaten
wurden mit der Inbetriebnahme
der neuen Tauchanlage und dem
ans Netz gegangenen Blockheiz-
kraftwerk gleich zwei weitere
Meilensteine genommen, um das
Unternehmen noch ein paar
Schritte weiter zu bringen.

„Richtig gestartet sind wir 1998,
eine kleine Truppe aus nicht
mehr als 5 Mitarbeitern hat den
Grundstein für die heutige BBL
gelegt. Die Ziele waren von Erich
Burkhartsmaier und mir festge-
legt, die gemeinsame Vision von
einem ernst zu nehmenden
Anbieter im Bereich Pulverbe-
schichtung war aber zu diesem
Zeitpunkt noch in weiter Ferne.
Fünf qualifizierte Mitarbeiter, mit
viel Know-How, aber auf jeden
Fall einer sehr hohen Motivation
hier etwas Neues und langfristig
Beständiges aufzubauen, waren
sich in den ersten Jahren für
keine Arbeit zu schade. Gleich,
ob es um die erste Strahlanlage
ging, die damals noch gebraucht
gekauft wurde, oder die ersten
Aufträge, die ins Haus kamen.
Jeder packte mit an und nur so
konnten wir schon nach einem

Jahr über weitere Schritte zur
Expansion nachdenken.“
„Was bedeutet in diesem Fall
das „Wir“ Herr Lumpi, wie
wurde bei Ihnen geplant und
weiter entwickelt?“
„Wie in der Burkhartsmaier-
Unternehmensgruppe üblich,
wurde auch bei uns sehr detail-
liert und genau geplant. Unter
Einbeziehung der zuständigen
Mitarbeiter wurden Vorgaben und
Ziele erarbeitet, die in der Folge
von jedem einzelnen mitgetra-
gen wurden. Alles immer mit
einer gesunden Portion „BBL-
Optimismus”.
Es gab kein Ausruhen. War das
eine Ziel erreicht, nahmen wir
das nächste direkt in Angriff.“
„Interessant ist an Ihrem
Unternehmen, dass bei ge-
nauerem Hinsehen dieser Weg
eigentlich bis heute nicht ver-
lassen wurde, ständige Innova-
tion, laufendes Wachstum,
aber immer mit der Einbezie-
hung der Mitarbeiter.“
„Ich will nicht sagen, dass dies
unser Geheimnis ist, aber in
jedem Fall handeln wir in jeder
Ebene genau nach diesem
Prinzip. Einige unserer heute lei-
tenden Mitarbeiter stammen
noch aus der Gründungszeit des
Unternehmens. Sie sind mit dem
Betrieb gewachsen, haben das
Unternehmen, ebenso wie die
Geschäftsleitung geprägt und
nach vorne gebracht. Der Geist
der ersten Monate und Jahre, wo
jeder am Erfolg des Unterneh-

mens interessiert war, seinen
ganz eigenen Anteil dazu beitrug
und sich für keine Arbeit zu
schade war, ist uns bis heute
geblieben. Wir sehen das als ein

sehr großes  Kapital an, das wir
jeden Tag versuchen zu pflegen
und weiter zu verbessern.“

1100  JJaahhrree  BBBBLL--
1100  JJaahhrree  EExxppaannssiioonn  uunndd  EEnnttwwiicckklluunngg
WWiirr  ffüühhrrtteenn  eeiinn  GGeesspprrääcchh  mmiitt  ddeemm  GGeesscchhääffttssffüühhrreerr,,  HHeerrrrnn  RRoobbeerrtt  LLuummppii
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Erich Burkhartsmaier
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Wie kam es zur Gründung der BBL?

„Wie kann man das verstehen?
Was sind die Werkzeuge oder
die Maßnahmen, die Sie ein-
setzen, um Ihre Truppe zusam-
menzuschweißen, um jeden
Einzelnen zu motivieren für
das Unternehmen sein Bestes
zu geben?“
„Neben allen, in jedem Seminar
hoch- und runter gepredigten
Maßnahmen, wie erfolgsorien-
tierte Bezahlung, Motivation,
Mitbestimmung u.s.w., versu-
chen wir unsere eigene Firmen-
kultur zu pflegen. Die gewachse-
ne Gemeinsamkeit, das sich auf-
einander Verlassen können, das
Ernst genommen werden jedes
Einzelnen, sind Dinge, die jeden
Tag gelebt werden müssen, hin-
ter denen jeder Einzelne jeden
Tag stehen muß. Und natürlich
sehen unsere Mitarbeiter, sowohl
an meinem eigenen Werdegang,
als auch an einigen langjährigen
Mitarbeitern, dass man hier bei
BBL „Karriere“ machen kann,
dass wir uns auf unsere Mitar-
beiter verlassen und Ihnen auch
die Chance geben mit dem
Unternehmen zu wachsen.“
„Bei 70 Mitarbeitern haben
Sie sicher nicht mehr die
Möglichkeit jeden Einzelnen
auf die Maxime des Unterneh-
mens einzuschwören, ihn per-
sönlich zu motivieren. Ist nicht
die Gefahr sehr groß, dass
man sich bei einem Unterneh-
men, das immer weiter wächst

Die Burkhartsmaier-

Unternehmensgruppe war

seit ihrer Gründung 1974

immer bemüht sehr nah am

Kunden zu arbeiten, ihren

Kunden die Dienstleistung

zur Verfügung zu stellen, die

sie fachmännisch realisieren

konnte.

Innovation und Kundennähe

und unbedingter Einsatzwil-

le, mit diesen Stichwörtern

lässt sich die Firmenphiloso-

phie von Erich Burkharts-

maier sehr einfach beschrei-

ben.

So stand auch die Gründung der
BBL unter dieser Maxime, wie
Herr Burkhartsmaier hier erklärt:
„Eigentlich haben wir die Grün-
dung der BBL einem guten
Kunden zu verdanken. In den
Jahren 1997 und 98 übernah-
men wir die Nasslackierarbeiten
von Fertigungsteilen einer we-
sentlichen Firma unseres Hauses.
Woche für Woche kamen die
großen LKW´s und lieferten die
zu bearbeitenden Teile bei uns
an. Für uns ein sehr interessan-
ter Auftrag.
Irgendwann fiel uns auf, dass der
LKW bei uns nie ganz entladen
wurde, der Fahrer fuhr bei jeder
Anlieferung mit einem fast vollen

LKW weiter. Wie sich in einem
Gespräch herausstellte, wurden
hier Teile zur Pulverbeschichtung
zu einem Lieferanten nach
Würzburg, ja teilweise sogar
nach Frankfurt transportiert, um
dort bearbeitet zu werden.

Lange Rede kurzer Sinn, nach
einigen Gesprächen mit unserem
Kunden stand unser Entschluß
fest. Wir werden in Zukunft
neben unseren anderen Leistun-
gen die Pulverbeschichtung
anbieten. Und übrigens zählt
dieser Kunde heute noch zu den
wichtigsten Kunden bei BBL.
Ich freue mich heute mit mei-
nem Partner bei BBL, Robert

FFoorrttsseettzzuunngg  aauuff  SSeeiittee  55
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ACC heißt das neue

Zauberwort für effektiven

Korrosionsschutz. Die zu

beschichtenden Werkstücke

werden bei diesem Verfahren

in mehreren Zonen alkalisch

gereinigt (entfettet) und

gespült und dann in das ACC-

Bad eingetaucht, um an-

schließend getrocknet zu

werden. Das ACC-Verfahren

benötigt keine Zinkphospha-

tierung als Haftvermittlungs-

schicht- Korrosionsschicht.

Die Abscheidung des ACC-
Materials nutzt im Wesentlichen
die Eigenschaft des Stahles,
rosten zu können. Dieser Vorgang
bewirkt eine Abscheidung des
Lackes auf der Oberfläche, wobei
das Material mit der Oberfläche
stark verbunden wird. Als Beson-
derheit ist hier zu nennen, daß
die Abscheidung stromlos (che-
misch) funktioniert. Dies bedeu-
tet, daß jede eisenhaltige Stelle
des Bauteiles, die mit dem ACC-
Bad in Berührung kommt, auch
gleichmäßig stark beschichtet
wird.
Das ACC-Verfahren ist ein sehr
umweltfreundliches Beschich-
tungsverfahren, dessen Vorteile
wie folgt charakterisiert werden
können:
• Keine organischen Lösemittel  

oder Schwermetalle im   

Lackmaterial
• Kein Stromeinsatz für den 

Beschichtungsprozess
• Geringer Energieeinsatz durch  

die niedrige Einbrenntem-
peratur

• Keine problematische, schwer
metallhaltige Vorbehandlung,
dadurch kein Schlammanfall 
aus Zink/Nickel-Phosphatierung

Des weiteren ergeben sich durch
die Möglichkeit, komplette
Baugruppen zu beschichten auch
logistische Vorteile. Eine Einspa-
rung von Transportwegen kommt
nicht zuletzt auch der Umwelt
zugute!
Das Verfahren arbeitet bei BBL,
durch eine eigens dafür ange-
schlossene Wasseraufbereitung,

absolut abwasserfrei.
Vor etwa 6 Monaten begann bei
BBL die Planungsphase mit dem
Lieferanten der Maschine und
einem auf diese Anlage speziali-
sierten Installationsteam.
Seit 5. Mai ist die Anlage in
Betrieb und voll funktionsfähig.
Im Augenblick wird hier mit 5
Mitarbeitern im Einschichtbetrieb

gearbeitet.
Zukünftig werden an der neuen
ACC-Anlage 20 Mitarbeiter
einen sicheren Arbeitsplatz fin-
den.
Neben BBL verfügt deutschland-
weit nur ein Unternehmen über
eine solche Anlage, um dieses
innovative und umweltschonen-
de Verfahren umzusetzen.

DDiiee  eerrssttee  AACCCC  991155--AAnnllaaggee  iinn  DDeeuuttsscchhllaanndd::
NNuummmmeerr  eeiinnss  bbeeiimm  KKoorrrroossiioonnsssscchhuuttzz
EEiinnee  SSyymmbbiioossee  aauuss  WWiirrttsscchhaaffttlliicchhkkeeiitt  uunndd  UUmmwweellttsscchhuuttzz..  

Herr Lumpi vor der neuen Anlage mit Herrn Zeitz, dem Leiter des Installationsteams.

DIE ACC-ANLAGE
DATEN & FAKTEN
• 9 Tauchbecken 

Werkstücke bis 3.000 x 

1.600 x 800 mm

• Rein chemisches 

Verfahren

• Abwasserfrei

• Sehr gleichmäßige 

Korrosionsbeschichtung

• Beschichtung kompletter 

Baugruppen möglich

• Hohe Schlagfestigkeit

• Hohe Steinschlagfestigkeit

• Hohlkörperbeschichtung

Die ACC-Tauchanlage bei BBL
kann Werkstücke bis zu einer
Größe von 3.000 x 1.600 x
800 mm aufnehmen und mit
dem hochwertigen ACC-Kor-
rosionsschutz versehen.
Das Verfahren ist rein chemisch
und hat gegenüber den bishe-
rigen Verfahren einige ganz
entscheidende Vorteile.
Besonders hervorzuheben sind
in diesem Zusammenhang der
absolut gleichmäßige Auftrag
der Beschichtung. Eine derarti-
ge Gleichmäßigkeit ist zum
Beispiel mit dem so genannten
KTL- Verfahren absolut nicht zu
erzielen. Überdies ist die
Beständigkeit gegen Reibung,
bzw. mechanische Einflüsse um
ein vielfaches höher als beim
KTL-Verfahren.
Neben diesen offensichtlich
besseren Ergebnissen ist auch
im Bezug auf den Umwelt-
schutz ACC der klare Sieger.
Es wird weniger Energie bei
der Verarbeitung benötigt, die
umweltgefährdende Zinkphos-
phatierung in der Vorbehand-
lung fällt komplett weg und
durch die Wasseraufbereitung
fällt praktisch kein Abwasser
an. Eine innovative Technik hin-
sichtlich Wirtschaftlichkeit,
Qualität und Umweltschutz.

NEU STRUKTUREN

DDiiee  BBuurrkkhhaarrttssmmaaiieerr  FFiirrmmeenn--GGrruuppppee
KKoommpplleettttllöössuunnggeenn  aauuss  eeiinneerr  HHaanndd..

LEISTUNGSSPEKTRUM: 

•Fassaden und 

Innenräume

•Bodenverlegearbeiten

•Anstriche aller Art

•Wärmedämmung für 

Industrie und 

Privathaushalte

•Gerüstbau

•Hebebühnenverleih

•Künstlerische 

Maltechniken

•Stuckprofile

LEISTUNGSSPEKTRUM:

•Innen- und 

Aussenputzarbeiten

•Altbausanierung

•Putz- und 

Stuckarbeiten

•Fliesestrich

•Wärmedämm-

Verbundsysteme

LEISTUNGSSPEKTRUM:

•Dachgeschossausbau

•Montagewände

•Akustikdecken

•Trockenböden

•Brandschutz-

Verkleidungen

LEISTUNGSSPEKTRUM:

•Einzelstücke und 

Großserien bis 12m    

Länge 

• Aluminium,

Kunststoffe, Holz, Glas,

Zink, Eisen, Stahl,

V2A-Stahl

•Druck-,Grau- und 

Sandguß

•Elektrostatik

•Airless

LEISTUNGSSPEKTRUM:

•ACC* Autophoretic®

Coating Chemicals

•Pulverbeschichtung

•Trockeneisstrahlen

•Nasslackieren 

•Montagen

•Strahlen

LEISTUNGSSPEKTRUM:

•Pulverbeschichtung

•Halar- und

KTL-Beschichtung

•Teflonbeschichtung

ANSPRECHPARTNER: ANSPRECHPARTNER: ANSPRECHPARTNER: ANSPRECHPARTNER: ANSPRECHPARTNER: ANSPRECHPARTNER:

Erich Burkhartsmaier

Geschäftsleitung

Helga Burkhartsmaier

Buchhaltung

Tina Burkhartsmaier

Malermeisterin

Andreas Braune

Malermeister
Ewald Trost

Technischer Kaufmann

Tina Burkhartsmaier

Geschäftsleitung

Gerhard Müller

Stuckateurmeister/Betriebsleiter

Barbara Fuchs

Sachbearbeiterin

Mathias Zetzsche

Dipl. Ing. (TH), Prokurist

Juliane Hoffmann

Sachbearbeiterin

Sven Pech

Betriebsleiter

Elisabeth Meier

Sachbearbeiterin

Susanne Herzog

Personal

Ulrich Krause

EDV / ACC*

Robert Lumpi

Geschäftsleitung

Barbara Lumpi

Buchhaltung

Karin Dengler

Auftragsbearbeitung

Petra Hollstein

Auftragsbearbeitung

Johannes Lindner

Einkauf

Regina Schäfer

Vertriebsassistentin

Stefen Kießling

Produktionsleiter/HBVM

Horst Pranschke

Vertrieb
Petra Loos

Verwaltung
Rainer Schaffert

Vertriebsleiter/HBVM

Robert Lumpi

Geschäftsleitung

Emil Meinelt

Produktionsleiter

Wir sind stolz darauf,
zusammen mit BBL die

erste ACC-915-
Beschichtungsanlage
in Deutschland errichtet zu
haben und gratulieren zur
Inbetriebnahme

Anlagenkonzeption und
Realisierung:

Plus-Minus

Coating GmbH

Anlagenbau

Boschstr. 15

56457 Westerburg
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Ausgezeichnete R’n’B-

Nummern, Soul-Perlen und

Blues-Knaller, dazu ein paar

Bon-Bons aus seiner neuen

CD “I Really Wanna Know”.

Es ist schon immer ein Erlebnis,
den Altmeister der ersten
Stunde, bekannt aus seinen frü-
heren Formationen “Streetlife”,
“Pretty Heroes” oder seinem
“Van Morrison-Projekt”, mit sei-
ner Präsenz am Mikrofon oder

Kinder begeistern, Kreativität

fördern, die Erlebniswelt

erweitern – mit spielerischen,

interaktiven Events

Mitarbeiter und Kunden

begeistern… CRi-CRi Events

wecken Erinnerungen an die

Leichtigkeit und Erlebnisfreu-

de der Kindheit.

Mittlerweile blickt CRi-CRi auf
18 Jahre Geschäftserfolg zurück.
CRi-CRi`s Kunden schätzen
neben flexiblen, kreativen Event-
Konzepten vor allem die sorgfäl-
tige Planung und Vorbereitung
jeder Veranstaltung. Ein enga-
giertes, pädagogisch geschultes
Team sorgt für den reibungslo-
sen Ablauf.

auf der Gitarre loslegen zu hören.
Dem Publikum wird eine gut
eingespielte, kompakte Band, ein
angenehmer Sound und ehrliche
Rockmusik vom Feinsten geboten.

Die genaue Besetzung steht
noch nicht ganz fest, aber Rudi
Madsius bedient sich stets der
Creme Nürnberger und überre-
gionaler Musiker wie Peter
Tobolla (Bass) und Volker Graf
(Keyboards).

„Wir freuen uns, dass wir auch
immer mehr Erwachsene mit
unseren Ideen begeistern. Unser
Segment CRELUDO bietet inter-
aktive Rahmenprogramme für
Grosse an. Mit „Crime-Time“ –

wer ist der Mörder? oder Games
2B setzen wir Glanzpunkte, die
Ihren Besuchern noch lange im
Gedächtnis bleiben.“

irgendwann von der Basis ent-
fernt.“

„Das ist natürlich eine Gefahr,
wenn wir früher in der
Frühstückspause das eine oder
andere Problem lösen konnten,
müssen heute Termine gesucht
werden, an denen die wichtigen
Mitarbeiter gemeinsam am Tisch

sitzen und Lösungen suchen.
Natürlich, auch ich persönlich
habe für den einen oder anderen
nicht mehr so viel Zeit, wie ich
sie mir gerne nehmen würde.
Aber durch den ruhigen und soli-
den Aufbau, nicht nur des
Unternehmens, sondern auch der
gesamten Personalstruktur, wird
die Unternehmenskultur weiter
getragen und praktisch vererbt.
Das funktioniert sehr gut.“

„Sicher ist eine gut funktionie-
rende Mannschaft nur ein Teil
der Medaille, Wirtschaftlich-
keit, Innovation, Unternehmer-
geist und Kapital sind heute
unumgängliche Mittel, um das
Unternehmen weiter zu ent-
wickeln?“
„Mit der Burkhartsmaier
Unternehmensgruppe bildet sich
um BBL eine sehr starke
Gemeinschaft. Mit heute 6 Fir-
men, die nicht nur zusammen
arbeiten, sondern sich auch auf

jeder Ebene unterstützen.
Nehmen Sie zum Beispiel unsere
Jubiläumsfeier. Es ist selbstver-
ständlich, dass hier auch alle
anderen Unternehmen mit ihren
Mitarbeitern dabei sind. Überdies
haben wir in den letzten Jahren
neben dem Glück in unserer
Personalpolitik, ebenfalls im
Bereich der Lieferanten, Banken
und Behörden, die Unterstützung
bekommen, die uns bei der
Erreichung unserer Ziele sehr
geholfen hat. Ohne diese
Unterstützung wären wir nicht
da wo wir heute sind.“

„Herr Lumpi, was sind Ihre
Ziele für die nächsten 10
Jahre.“
„Unser großes Ziel ist das
Unternehmen weiter wachsen zu
lassen, einen noch etwas größe-
ren Anteil am Gesamtmarkt zu
bekommen und unsere Dienst-
leistungen rund um das Strahlen
und Lackieren bzw. Pulverbe-

schichten auszubauen.
Nehmen Sie zum Beispiel unsere
neu eingeführte Trockeneis-
strahlanlage, in meinen Augen
eine sehr innovative Technik.
Hier wird mit Trockeneis gestrahlt
und gereinigt. Ein sehr umwelt-
schonendes Verfahren, das
besonders für die Beseitigung
von Lacken, Fetten, Schmiermit-
teln,Trennmitteln und ähnlichen
Beschichtungen geeignet ist.
Und das ist für uns neu, diese
Technik ist mobil einsetzbar, wir
können also direkt bei unseren
Kunden vor Ort mit dieser
Anlage arbeiten.
Das sind die wirtschaftlichen
Ziele, aber natürlich möchten wir
auch in Zukunft alle am Unter-
nehmen partizipieren, einen
sicheren Arbeitsplatz haben, ein
wachsendes Einkommen realisie-
ren und uns in unserem Arbeits-
umfeld wohl fühlen. Dafür wer-
den wir gemeinsam arbeiten und
unsere ganze Energie einsetzen.“

RRuuddii  MMaaddssiiuuss  aanndd  FFrriieennddss
SSoouull,,  RRoocckk  uunndd  BBlluueess  vvoomm  FFeeiinnsstteenn..  LLiivvee  bbeeiimm  BBBBLL--JJuubbiillääuumm..  

CCRRii--CCRRii  ––  gglläännzzeennddee  EEvveennttss
RRiieesseennssppaaßß  ffüürr  KKiinnddeerr  ––  gguuttee  UUnntteerrhhaallttuunngg  ffüürr  iihhrree  EElltteerrnn

Für Rhythm & Blues Fans ein MUSS! Rudi Madsius and Friends

DER BBL-
DOLLAR

Ohne BBL Dollars läuft hier

gar nichts.

Vorsicht! An diesem Samstag
gibt es bei BBL nichts
umsonst. Essen,Trinken und
Aktionen müssen mit harten
BBL Dollars bezahlt werden.
Ein kleines Startkapital haben
Sie sicher schon bekommen.
Aber seien Sie sicher, das Geld
reicht bei den vielen Attraktio-
nen und kulinarischen Genüs-
sen nicht aus. Sie werden sich
schon noch ein paar Dollars
dazu verdienen müssen.
Wie? Eine gute Idee für die
Zukunft in unsere Feature-Box
geworfen, ist uns zum Beispiel
einen Dollar wert, aber sie
können sich natürlich auch Ihr
Kapital durch Ihr Geschick an
der Wurfbude oder durch einen
Kurs im Seiltanzen, Jonglieren
oder Armbrustschießen gehörig
aufstocken. Das Cri-Cri Team
hält eine Menge Aktionen
bereit, um es Ihnen möglichst
leicht zu machen ein paar
Dollars dazu zu verdienen.
Also, schauen Sie sich um, hier
kann man an jeder Ecke einen
guten Dollar machen.

EVENTS PROGRAMM

LLaaggeeppllaann  ddeess  JJuubbiillääuummssggeelläännddeess::

10:00 Begrüßung Robert Lumpi
10:10 Begrüßung Richard Erdmann

Bürgermeister-Roth
10:20 Hans Spitzner, Staatssekretär
10:30 Robert Lumpi 
10:45 Erich Burkhartsmaier
11:00 Erste Führung durch 

das Unternehmen
11:00 bis 18:00 Informationen an den 

Infoständen der Firmengruppe
13:00 Firmenführung 

(Anmeldung am Info-Stand)
15:00 Firmenführung 

(Anmeldung am Info-Stand)
11:00 bis 17:00 

BBL-Firmenvideo - Beginn 
zu jeder vollen Stunde im 
Schulungsraum Werk II

11:00 Eröffnung des Jahrmarkts
11:00 bis 18:00

Cri Cri 

· Die Wurfbude
· Die Jongliermanege: 
„Alles, was fliegt...“

· Der Balanceakt – Tanz auf dem Seil
· Das Armbrustschießen
· Das Rohrhammernageln
· Das Tausendfüssler-Rennen
· Kleine Kinderspielstrasse

12:00  bis 18:00 

Rudi Madsius and Friends

Soul, Rock, Blues

PROGRAMM

DDaass  eerrwwaarrtteett  SSiiee  
bbeeii  ddeerr  BBBBLL--
JJuubbiillääuummssffeeiieerr

FFoorrttsseettzzuunngg  ddeess  IInntteerrvviieewwss  mmiitt  HHeerrrrnn  LLuummppii  vvoonn  SSeeiittee  11::

ACC BAND

BBL
INFO

Hüpf-
burg

EI
N

FA
H

RT

TO
R

Bestuhlung

PARKPLATZ

GROSSTEILE-
ANLAGE
KLEINTEILE-
ANLAGEInfostände

WERK 2

Grill
Süss-
waren Bar BSPBIL

Balance-
Akt

Spiel-
Straße

Jonglier-Manege
Wurf-
Bude

Armbrust

schießen
Nageln

Tausendfüßler-
Rennen

Creperie

BTB

BBBBLL

Natürlich ist während unseres
Jahrmarktes für Essen und
Trinken gesorgt.
Neben Crepes, Cocktails und
allen möglichen Getränken
gibt es an der Grillstation den
einen oder anderen
Leckerbissen.
Unserem Grillmeister wird für
diesen Tag etwas ganz beson-
ders einfallen, lassen Sie sich
überraschen. Bringen Sie auf
jeden Fall einen guten
Hunger und einen anständi-
gen Durst mit, um auch alle
Stände und Buden auspro-
bieren zu können.

BMA

KINO

Betrieblicher Teil

Unterhaltung
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DDiiee  EEnnttwwiicckklluunngg  ddeerr  BBBBLL
EEiinn  EErrffoollggssmmooddeellll  vvoonn  11999977  bbiiss  22000077..

Auch in der räumlichen Situation sieht man die Expansion der BBL sehr eindrucksvoll.

1999 Robert Lumpi und Stefen Kießling 

bei einer Arbeitsbesprechung

1999 legt der Chef im 

„Chemie-Labor“ noch selbst 

Hand an.

Ein Gruppenfoto der Belegschaft von 1999.

Einige  Mitarbeiter sind heute noch bei BBL

2ter v. l., Carsten  Dudde, Produktionshelfer

3te v. l. Christine Herbst, Wareneingang/Warenausgang

4ter v.l. Robert Lumpi, Geschäftsführer

4ter v.r Michael Wiessmeier, Pulverbeschichter

2ter v.r. Stefen Kießling, Produktionsleiter

ENTWICKLUNG BBL 

1997 Neubau und Kauf der ersten 

Pulverbeschichtungs-Anlage 

1998 Inbetriebnahme einer damals 

noch gebrauchten Kugelstrahlanlage

1999 Umstellung auf einen 2-Schichtbetrieb

2000 Halle Regensburger Ring gemietet

2000 Zertifizierung 9001 und 14001

2000 EDV Erweiterung Produktionsplanung

2001 Aufbau einer Pulverkabine (überschüssiges

Pulver wird zurückgewonnen)

2001 Halle Regensburger Ring gekauft

2002 Klein und Großteilbeschichtung,

Strahlanlage und Klein- und 

Kleinstteilanlage

2002 Gründung der Firma BeLur in Tschechien

2003 Endmontage und Verpackungs-Service

2005 Werk 3 gekauft

2006 Aufbau einer eigenen Produktion bei BeLur 

in Tschechien

2006 Zentrale Druckluftversorgung 

aller 3 Betriebe

2006 Trafohaus mit Mittelspannung- Einspeisung 

in das allgemeine Stromnetz, mit 20KV 

und 1.000KVA

2006 Planung einer Tauchlackieranlage – 

Vergabe des Auftrages

2006 Umbau und Vorbereitung des Werkes 3 

für neue ACC-Anlage

2006 Mobile Anlage zur Trockeneisstrahlung

2007 Inbetriebnahme des Blockheizkraftwerkes 

(240KW pro Stunde, alle 3 Werke werden 

von dort mit Wärme versorgt, eigenes 

Energie-Netz).

Einsparung von 1100 Tonnen Co2

2007 2007 Aufbau und Inbetriebnahme der 

neuen ACC-Anlage 

(Autophoretic Coating Chemicals)

Der moderne Korrosionsschutz für Stahlteile

HISTORY AKTUELLES

DDaass  nneeuuee  BBlloocckkhheeiizzkkrraaffttwweerrkk
ggeehhtt  tteerrmmiinnggeerreecchhtt  aannss  NNeettzz
EEiinn  BBeeiittrraagg  zzuumm  UUmmwweellttsscchhuuttzz,,  ddeerr  bbaarreess  GGeelldd  ssppaarrtt..

Mit dem neuen

Blockheizkraftwerk im Werk

III geht BBL einen weiteren

Schritt in Richtung

Umweltschutz und

Wirtschaftlichkeit.

Die 250Kw Anlage wurde von
der Firma Burkhardt aus
Mühlhausen installiert, einem
Unternehmen, das sehr viel
Erfahrung im Bereich alternati-
ver Energieen mitbringt.
Der CO2 Ausstoß wird so bei

BBL jährlich um 1.100 Tonnen
gemindert. Mit der anfallenden
Abwärme werden die Becken
der neuen ACC-Tauchanlage
und alle anderen
Prozessheizungen beheizt.
Das Aggregat des BHKW wird

umweltschonend mit reinem
Pflanzenöl angetrieben.
Damit ist BBL jetzt auch ein
Energielieferant. Stündlich,
24 Stunden am Tag, werden
240KW in das regionale
Stromnetz eingespeist.

Robert Lumpi erläutert die Funktion des neuen BHKW

Seit einigen Wochen ist die

neue Trockeneis-Strahlanla-

ge bei BBL im Einsatz.

Mobil, kostengünstig und

sehr wirksam präsentiert sich

dieses neue Verfahren als

echte Alternative zu her-

kömmlichen Methoden.

Zur Entfernung von Lacken,
Fetten, Schmiermitteln,
Trennmitteln, Ruß, Graffiti,
Leimen und zur allgemeinen
Maschinenreinigung gibt es
kaum eine bessere Lösung.
Da Kohlendioxid nicht leitet,
müssen bei dieser Art der
Reinigung bzw. Vorbehandlung
Schaltkästen oder elektrische

Komponenten nicht aufwendig
ab- oder auseinander gebaut
werden. Das Resultat: kürzere
Stillstandszeiten, keine Demon-
tage, Ausführung der Arbeiten
vor Ort und eine bisher nicht
gekannte gründliche Säuberung
der zu reinigenden Teile.
Eine wirkliche Innovation, die
auch in Punkto Umweltschutz
Maßstäbe setzt.
BBL hat eigens für die
Trockeneisstrahlanlage ein aus-
gerüstetes Service-Mobil mit
allen notwendigen Einrichtungen
und Geräten, das Sie auch sehr
kurzfristig buchen können. Das
Fachpersonal von BBL steht für
Sie bereit..

EEiinnffaacchh  ggeenniiaall::  MMoobbiilleess
TTrroocckkeenneeiiss--SSttrraahhlleenn

Seit den Anfängen ist BBL

auf Expansionskurs.

Was einst aus der Idee ent-

stand, einem Kunden einen

besseren Service zu liefern,

ist heute zu einem wichtigen

Bestandteil der Burkharts-

maier - Unternehmensgruppe

herangewachsen.

Sowohl in Hinsicht auf die
Produktionskapazität, die
Personalentwicklung und die
Innovationsfähigkeit, setzt BBL
Zeichen, die eine weitere
Expansion andeuten.
Hier ist der Grundstein für ein
schlagkräftiges Unternehmen
gelegt, das in allen wirtschaft-
lichen und gesellschaftlichen
Belangen einem sehr modernen
Unternehmen entspricht, dass
den zukünftigen Herausfor-
derungen gewachsen ist.
Zahlen und sogenannte
Hardfacts können immer nur
einen Teil des Unternehmens
beschreiben. Letztendlich arbei-
ten hier Menschen, die durch
ihre persönliche Motivation und
Qualifikation das Unternehmen
weiter bringen. Und dies genau
ist auch die Stärke der BBL, eine
langfristig angelegte Personal-
politik, die bis heute ein hervor-
ragendes Betiebsklima und ein
hohes Innovationspotential aus
der Mitarbeiterorganisation
schöpft.

EEiinnee  nneeuuee,,  iinnnnoovvaattiivvee  RReeiinniigguunnggss--
tteecchhnniikk  iimm  EEiinnssaattzz  bbeeii  BBBBLL..

AAnnzzeeiiggee::

AAnnzzeeiiggee::

www.burkhartsmaier.de      Rufen Sie uns an. Telefon 09171-9701-0

Burkhartsmaier GmbH • Ostring 5, 91154  Roth • Silbergasse 10, 90126 Schwabach

Wir gratulieren BBL zum 10 jährigen Jubiläum
und wünschen Herrn Lumpi und seinen
Mitarbeitern weiterhin viel Erfolg.

Malerarbeiten

Raumgestaltung

Fassadengestaltung

Hebebühnenverleih

Gerüstbau

Beschriftungen
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Stefen Kießling ist von

Anfang an dabei. Am

15.05.1997 trat er als

Pulverbeschichter dem

Unternehmen bei.

“ In der ersten Zeit bei BBL hat
jeder da angepackt, wo Not am
Mann war. Eine kleine, motivier-
te Gruppe, in der ich neben mei-
ner eigentlichen Arbeit als
Pulverbeschichter, schnell auch

für die Warenannahme und den
Warenausgang zuständig war,
oder bei unserer ersten
Strahlanlage zum Ab- und
Aufbauteam gehörte.“
Der begeisterte Motorradfahrer,
Vater von 3 Kindern, erzählt wei-
ter. „Natürlich war der Anfang
hier nicht ganz einfach. Mit ins-
gesamt 5 Mitarbeitern arbeiteten
wir so, wie es der Betrieb erfor-
derte, mal war fast gar nichts zu
tun und wir gingen nach 3 oder
4 Stunden wieder nach Hause, in
der nächsten Woche mußte dann
7 Tage durchgearbeitet werden.
Aber es ging mit BBL sehr
schnell voran, die Kunden

schätzten unsere Flexibilität und
unseren Einsatz. So wuchs das
Unternehmen zusehends. Es
kamen neue Mitarbeiter und
Kunden hinzu und die Aufgaben
jedes einzelnen erweiterten sich.
Ich persönlich übernahm Schritt
für Schritt mehr Verantwortung
und wurde dann 2002 offiziell
zum Produktionsleiter benannt.
2002 war die Mitarbeiterzahl
schon auf 38 fest angestellte
Mitarbeiter gewachsen. Heute
muß ich sagen, bin ich froh, dass
ich die einzelnen Hürden
genommen und mich so für das
Unternehmen eingesetzt habe.
Durch Schulungen und
Ratschläge der Geschäftsleitung
konnte ich bis heute mein
Wissen und meine Kompetenz
für die neuen Aufgaben erwei-
tern und konnte so diesen
Herausforderungen gerecht wer-
den. Ich bin nach wie vor sehr
gerne hier im Unternehmen.“
Herr Kießling, woher nehmen
Sie Ihre Motivation? Wir wis-

sen, Sie sind fast 24 Stunden
um die Uhr für Kunden und
Mitarbeiter erreichbar, sind
immer zur Stelle, wenn es
irgendwo im Unternehmen
brennt und fahren damit einen
hohen Arbeitseinsatz, der nur
mit dem eines Selbststän-
digen zu vergleichen ist.”
„Das ist richtig, ich fühle mich
hier auch wie ein selbstständiger
Unternehmer. Ich darf Entschei-
dungen treffen, alle großen
Vorhaben werden auch mit mir
besprochen, ich habe Anteil an
den Entscheidungen im Unter-
nehmen. Und ich weiß, das ist
für mich sehr wichtig, ich kann

mich auf die Geschäftsleitung
bei BBL verlassen. Wir haben
hier bei BBL das Prinzip, dass
es für alle Bereiche genaue
Zielvorgaben gibt. Sicher sind
die Ziele manchmal sehr hoch
gesteckt, aber das motiviert
mich, das setzt bei mir Kräfte
frei, um das Vorgegebene zu
erreichen und an der Ziel-
erfüllung gemessen zu wer-
den. Ich denke auch aus die-
sem Grund ist das Betriebs-
klima hier bei BBL besonders
gut. Jeder weiß genau, was
von ihm erwartet wird, wel-
chen Einsatz er bringen muß,
um die gesteckten Ziele zu
erreichen. Das ist sehr moti-
vierend.

HHeerrrr  SStteeffeenn  KKiieeßßlliinngg,,  
eeiinn  MMaannnn  ddeerr  eerrsstteenn  SSttuunnddee,,
sscchhiillddeerrtt  1100  JJaahhrree  BBBBLL  aauuss  ddeerr
SSiicchhtt  eeiinneess  MMiittaarrbbeeiitteerrss

AAnnzzeeiiggeenn::
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